
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.04.2023 (00:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren

TuS Glarum : STV Wilhelmshaven 
Freitag, 14.04.2023, 20:15 Uhr

Hillmer und Leppich in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Hillmer und Leppich konnte der STV Wilhelmshaven das
Auswärtsspiel beim TuS Glarum in der Kreisliga Herren mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Matthias Röefzaad
den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Salomon / Veit beim 11:8, 11:4, 11:1
gegen Röefzaad / Rappe. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Hielscher / Skora
gegen Hillmer / Leppich. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Janßen / Heckmann, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kolb / Weimer verloren. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 5:11, 11:9, 10:12, 11:5, 5:11 hieß
es am Ende, als Michael Hielscher und Timo Leppich am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Werner Salomon beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Julia
Hillmer. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Florian Kolb war wiederum der Gastgeber
Mirko Veit, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und
konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Einen Zähler für das Team verpasste Dieter Skora bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Matthias Röefzaad. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an
der Reihe. Beim 3:1-Erfolg von Gerd Janßen gegen Manuel Rappe ging nur der erste Satz verloren.
Beim anschließenden 5:11, 5:11, 5:11 gegen Waldemar Weimer fand wiederum Martin Heckmann
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des TuS Glarum und des STV Wilhelmshaven in die Box. Bei der folgenden 1:3-
Niederlage gegen Julia Hillmer hatte Michael Hielscher nur im ersten Satz eine Chance. Beim wenig
später folgenden 4:11, 9:11, 6:11 gegen Timo Leppich fand Werner Salomon von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 8:11 (Salomon) bzw. 18:6 (Leppich) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. 2:
3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Mirko Veit und Matthias Röefzaad sich am Tisch
gegenüber standen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Röefzaad nun 11 Siege, bei 11
Niederlagen aus. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Glarum am 21.04.2023 gegen den SV
Grün-Gelb Roffhausen erneut um Punkte. Die Mannschaft des STV Wilhelmshaven erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 20:4. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Glarum
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Doppel: Salomon / Veit 1:0, Hielscher / Skora 0:1, Janßen / Heckmann 0:1 
Einzel: M. Hielscher 0:2, W. Salomon 0:2, M. Veit 1:1, D. Skora 0:1, G. Janßen 1:0, M. Heckmann 0:
1 

 STV Wilhelmshaven
Doppel: Hillmer / Leppich 1:0, Röefzaad / Rappe 0:1, Kolb / Weimer 1:0 
Einzel: J. Hillmer 2:0, T. Leppich 2:0, M. Röefzaad 2:0, F. Kolb 0:1, W. Weimer 1:0, M. Rappe 0:1


